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GRABMALE
PETER SCHRÖTER

DIREKT AM ÖJENDORFER FRIEDHOF

MANSHARDTSTRASSE 147
22119 HAMBURG

TELEFON 732 11 12
FAX 732 36 54

SCHNELL UND ZUVERLÄSSIG

Zertifiziert für

Brandmeldeanlagen

nach DIN 14675

Fernruf (040) 734 33 70 · Telefax (040) 732 47 71

e-mail Wolters@woltersgmbh.de

BESTATTUNGEN
SCHULENBURG GMBH

Tel. 736 736 32 (Tag + Nacht)
Möllner Landstr. 71, 22117 Hamburg-Billstedt

www.schulenburg-bestattungen.de

Beratung im Trauerfall - Hausbesuch
Erd-, Feuer-, See- und Anonymbestattungen

Erledigung der Formalitäten
Bestattungsvorsorgeberatung

Auf Wunsch Zusendung von Preisbeispielen

Korrekturabzug vom S. Söth Verlag
Für Zeitung: Billstedt

überreicht durch

Druckerei Wendt, Herr Freitag
Tel. 040 /69 42 92 12 • Fax 040 /6 95 66 14

1 . Korrektur vom       8.11.05
Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusenden/
-faxen, da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

INNUNGSMITGLIED UND MEISTERBETRIEB

GmbH
BAUKLEMPNEREI SANITÄRE ANLAGEN
KUNDENDIENST WARMWASSER
GASHEIZUNG WARTUNG
ROHRREINIGUNG SIELKAMERA

BILLBROOKDEICH 277 · 22113 HAMBURG
Telefon 040/731 38 69 · Fax 040/713 35 49

Mitglied der
Gas-Gemeinschaft
Hamburg e.V.

www
.alwi

n-mu
eller

.de

SCHLACHTEREI

STÖCK UND SOHN
Billwerder Billdeich 36 a · 22113 Hamburg

Tel.: 040/731 30 16 · Fax: 040/732 73 03
Öffnungszeiten:

Mo 16.00-13.00 Uhr
Di - Fr 16.00-13.00 Uhr

15.00-18.00 Uhr
Sa 16.00-12.00 Uhr

Wir freuen uns Ihnen anbieten zu können: 
Aus eigener Schlachtung: Rinder und Schweine aus den
Marschlanden! Wir sind in Hamburgs Osten die einzige
Schlachterei, die noch selbst in ihren eigenen Räumen
schlachten darf.
Das Plus: stressfreie Tiere – sehr gutes Fleisch!

Angebote September/Oktober
Durchwachsener, geräucherter Speck kg 6,90 
Suppenfleisch kg 6,90 
Bauernmettwurst                          pro Stück 4,50
Auf Vorbestellung ein 10-kg-Rindfleischpakt für
65,00 €. Bitte fragen Sie uns danach.

Wir freuen uns auf Ihren Einkauf!!
Wir liefern auch ins Haus! Anruf genügt!

G
M
B
H
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13. Jahrgang               Der Billstedter     September/Oktober 2010

Zunächst  einmal…  Vom Müll zum Schlick. Den wollen
viele Billstedter hier nicht haben.
Das hat der Betreiber, die HPA, mit-
bekommen. Deshalb wurde  von ihr
ein „objektives“ Standortsuchver-
fahren eröffnet, um auszuloten, ob
es nicht doch noch andere Lagerflä-
chen als die in Kirchsteinbek gibt.
Dieses Standortsuchverfahren ist
noch nicht beendet und seit einem
Jahr überfällig!
Somit gibt es „nichts Neues“ zu
berichten, sagt auf Nachfrage des
Arbeitskreises Schlick Staatsrat
Maaß. 
Doch deshalb ist der AK Schlick
nicht arbeitslos. Immerhin infor-
miert er sich (und die Behörden und
die HPA) z. B. über Alternativen im
Umgang mit lästigen Schlick. 
Ende des Monats steht das große
Stadtteilfest, die BilleVue an. Sie
wird eröffnet durch die stimmungs-
volle LichterKunst im Schleemer
Park. Ab etwa 19 Uhr erstrahlen
dort an der Ecke
Kapellenstraße/Möllner Landstraße
die Kerzenlichter. Fußgehfreudige
und Kinder marschieren vielleicht
schon ab Viertel vor Sieben von der
Kirche Merkenstrasse ab: Das Show-
und Musikkorps
AHOY paradiert
voraus!
Bestimmt sieht
man sich, kom-
men ja jedes Jahr
mehr Billstedter
auf die verträum-
te Wiese am
Schleemer Bach!

Ihr DerBi

Liebe Leserin, lieber Leser!

Lassen Sie sich das
nicht entgehen, nur
weil es vielleicht so

unspektakulär daher-
kommt: Am 6. Novem-

ber erklingen in der
Kirchsteinbeker Kirche die

„Stimmen der Newa“, ein
Petersburger Chor aller
erster Güte. Der Eintritt ist

frei – doch mit Ihrem
Obolus geben Sie den

Künstlern ein Einkommen!

Unter dem Diktat des Sparens gin-
gen schon Gerüchte um, es sollten
die Bezirksamtsleiter eingespart
werden. Noch ist nichts entschieden,
aber klar ist, dass die bezirklichen
Mittel knapper werden.
Auch deshalb wäre eine breite Nut-
zung des Stadtteilbüros Billstedt-
Horn in der Regionalstelle im Öjen-
dorfer Weg wünschenswert. Bürger
können hier ihre Vorstellungen für
ein schönes Billstedt einbringen,
aber auch mitteilen, wenn es Miss-
stände (Müll, etc.) gibt. Die Öff-
nungszeiten sind Mo.: 14 – 15 Uhr,
Di.: 10 – 14 Uhr, Do.: 15 – 19 Uhr und
Freitag von 10 bis 12 Uhr.

ZUGVOGEL
Einem Zugvogel gleich,
zieht es dich
in den Süden,
wenn hier im Norden
der Sonnenstrahl
an Kraft verliert.
Nebel und kühle Nächte
sind nicht dein Revier.
Du baust dir ein Nest im Süden
unter Palmen am Meer.
Das Firmament
spendet dir Licht,
die Sonne Wärme 
und Lebensnahrung.
Wie wird es im Weingarten
deiner Gefühle aussehen,
wenn am Horizont
Gewitterwolken aufziehen?
Die Stürme des Lebens wüten
überall.
Die Zugvögel kommen immer
zu ihren Brutstätten zurück.
Wenn die Blätter fallen,
der Tau sich darin fängt,
wirst du zum Abschied sagen . . .
Verzeih - eine Blume braucht
Sonne.

© Bärbel Niewöhner
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9. LichterKunst im
Schleemer Park mit

Musik und Feuershow
Wer mag, bringt sich ein Picknick mit!

Am Freitag, dem 24. September
2010 ab 19 Uhr wird Billstedt wieder
kreativ. Zum neunten Mal lädt die
Initiative des Bürgervereins „Wir für
Billstedt“ alle großen und kleinen
Billstedter ein, den Schleemer Park
gemeinsam zu erleuchten. Mit
selbst gebastelten Lichtobjekten
verwandelt sich die Grünfläche zwi-
schen Möllner Landstraße und
Kapellenstraße bei Einbruch der
Dunkelheit in eine Kulisse wie aus
1000-und-einer-Nacht. Viele hun-
dert Lichter spiegeln sich im Bach.
Ein ganz spannendes Erlebnis,
besonders für die Kinder, stellt das
Kerzenlabyrinth dar, das von
Michael Müller-Pertek erdacht
wurde. Der Plan beweist: Der Physi-
ker überlässt nichts dem Zufall! Und
doch kam es anders, denn eigentlich
hatten sich der Denker und die
Macher vorgestellt, dass mensch
sich dem Labyrinth eher meditativ
nähern und beim Abschreiten seine
Gedanken ordnen würde. Das aber
ist der Kinder Sache nicht. Und das
ist auch gut so…
Dieses Jahr marschiert das Show-
Musikkorps AHOY um 18:45 Uhr
von der Jubilate-Kirche in der Mer-
kenstrasse los zur Wiese am Schlee-
mer Park und wird dort etwa eine
halbe Stunde später mit Musik ein-
treffen. Alle, auch Kinder, können
hier mitgehen. Gerne dürfen die
mitgebrachten Picknickdecken aus-
gebreitet werden.

Die Billebläser, die Rock-Band
„Risotto“ und das Stelzentheater
Altavista werden Programmpunkte
setzen.
Wieder dabei ist die Gruppe
„Mannstoll“, die ab etwa 21 Uhr
ihre großartige Feuershow präsen-
tieren wird.
Unterstützt wird die Initiative „Wir
für Billstedt“ von der SpielWerk-
Stadt, der Kindertagesstätte im
Schleemer Park. 

Vielleicht wird sich der eine oder
andere Besucher erinnern, dass im

Helix – der Klassiker

Immer mehr werden für die Lichter-
kunst aktiv. Gut so!

Raupe NimmersattMichael Müller-Pertek entwirft das Labyrinth

Der Plan zum Nachbauen

LichterKunst im Schleemer Park
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Die CDU in Hamburg-Mitte: Stark vor Ort.

Wir sind Mitte:
Politik für die wachsende Stadt.

Mitte

Mitmachen und gemeinsam für

Billstedt und Horn aktiv werden.

Ideen vorschlagen und zusammen

mit der CDU umsetzen!

Schreiben Sie uns – gemeinsam

können wir viel erreichen!

Ihre CDU-B
ezirksabgeo

rdneten

für Billsted
t und Horn

CDU-Bezirksfraktion Hamburg-Mitte
Klosterwall 4, I. Stock • 20095 Hamburg • Tel.: (040) 32 63 52 • Fax: (040) 32 64 42

www.cdu-fraktion-hamburg-mitte.de • E-Mail: info@cdu-fraktion-hamburg-mitte.de
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DDAAMMEENN ··  HHEERRRREENN ··  KK IINNDDEERR
HHAAAARRPPFF LLEEGGEEPPRROODDUUKKTTEE
KKOOSSMMEETT IIKK
MMEEDDIIZZ IINNIISSCCHHEE FFUUSSSSPPFF LLEEGGEE
NNAAGGEELLMMOODDEELL LLAAGGEE

60 x 80 mm

Friseur PAAS auch
bei Ihnen zu Hause!

EEiinnffaacchh aannrruuffeenn uunndd
TTeerrmmiinn vveerreeiinnbbaarreenn::

In memoriam: Dietmar Herbst als
Märchenerzähler

Programmablauf
18.45 Start des Show-Musikkorps AHOY mit Laternenkindern von der

Merkenstr. / Möllner Landstr. vor der Jubilate-Kirche

ab ca. 19 Uhr Eintreffen der ersten Besucher
•   gemeinsames Aufstellen von Lichtkunstwerken 
•   Anzünden der Kerzen und der Lichtobjekte

19.30 Eintreffen Show-Musikkorps „Ahoy“ 

Stelzentheater Altavista überrascht die Gäste

20.50  Musik-Auftritt Rockband „Risotto“
21.15  Auftritt der Feuershow-Artisten “Mannstoll“
21.45  Musikalischer Ausklang mit den  Billebläsern

Ort: Schleemer Park, Kapellenstraße, Ecke Möllner Landstraße 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für die Musiker und die Künstler wird
gebeten.

Ansprechpartner:
Wir für Billstedt, c/o Andreas Sonnek, Telefon 714 98 111
Unterstützt wird die Initiative „Wir für Billstedt“ von  der SpielWerk-
Stadt, der Kindertagesstätte im Schleemer Park. 
Kooperationspartner:
Kunst- und Kulturtage Mümmelmannsberg
BilleVue
Die Veranstaltung wird gefördert durch das Bezirksamt Hamburg-Mitte;
Verfügungsfonds Billstedt-Horn („Schau nach Osten“)

vorletzten Jahr ein als Nachtwächter
verkleideter Erzähler den Kindern
die gar gruselige Geschichte von der
Spökelburg gaaanz spannend nahe
brachte. Dieser Mensch, Dietmar
Herbst, ist nicht mehr unter uns, er
verstarb ganz plötzlich am 4. Juli in
Vietze, am Vereinshaus des Horner

Turnvereins, durch einen schweren
Herzinfarkt. Viele Horner und Bill-
stedter wohnten der Trauerfeier in
der „Timo“ bei.  In unseren Herzen
lebt Dietmar Herbst weiter. 
Die Geschichte von der (Billstedter)
Spökelburg können Sie im nächsten
Der Billstedter nachlesen. dn
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Flexible-Blümchen -
pflege-Taschengeld-

Gruppe - 
Am sog. Schleichweg zwischen Kun-
denzentrum und Billstedt-Center
wurde mit Kindern das lange
schmale Beet Ende 2008 hergerich-
tet. Es wurden abwechselnd viele
Blumenzwiebeln und Heide-Pflan-
zen in den Boden gesetzt. Die Heide
hatte es schwer im vergangenen
Winter, denn nicht nur ein riesiger
Berg Schnee türmte sich auf den
Pflanzen, sondern auch eine dicke
Schicht Streugut mit Salz vermischt.
Viele Fußspuren zeugten von der
Unachtsamkeit einiger Mitbürger,
aber ich hoffte, die Heide würde
sich im Sommer erholen, nachdem
ich das Streugut so gut wie möglich
entfernt hatte. Doch beim diesjähri-
gen heißen Sommer wurde das
natürlich nichts. So habe ich gegen
Ende der Sommerferien, nachdem
es ausgiebig geregnet hatte, mit
einigen Kindern aus dem Schulkin-
derclub Spliedtring im Beet aufge-
räumt, Unkraut entfernt und viele
neue Pflanzen eingesetzt. 
Wir haben ja das Jahr der Biodiver-
sität, alles darf wachsen, alles hat
seine Berechtigung - nur wenn
etwas zu stark wuchert, muss ich
doch etwas eingreifen. Durch die
große Hitzeperiode ist in diesem

Jahr vieles überhaupt nicht gewach-
sen. Im Beet im Maukestieg konnte
ich im Sommer nur etwas aufräu-
men, erst nach dem Regen wächst
und blüht es wieder üppiger, so dass
ich mit den Kindern vom Schulkin-
derclub Billbrookdeich erst im
Herbst wieder auf dem Beet sein
werde. Die großen Jungs der Flexi-
blen-Blümchenpflege-Taschengeld-
Gruppe,  die mit den Jahren zu jun-
gen Männern herangewachsen
sind, haben mir versprochen im
November auf dem Beet „klar
Schiff“ zu machen. Damit wird dann
auch das Gartenjahr 2010 zu Ende
sein. 

Maria Therese Gorges

Großes Grünkohlfest
in Prahls Gasthof - Ohe
Am Freitag, dem 05. November, fin-
det in Prahls Gasthof  in Ohe ein gro-

ßes Grünkohlfest statt. Der Beginn
des Festes ist um 19:00 Uhr. Zu dem
Grünkohl – Festessen gibt es natür-
lich Kasselernacken, Schweinebacke,
Kohlwurst  und Röstkartoffeln. Dies
alles satt und solange es schmeckt.
Natürlich , wie es in guten alten Zei-
ten auf dem Dorfe üblich war, mit
stimmungsvoller Bänkelmusik von
den „musikalischen Landstrei-
chern“.

Der Bürgerverein bietet Ihnen dieses
Grünkohlfest wie folgt an:
Wir fahren mit einem Bus vom U-
Bahnhof Billstedt um 18:00 Uhr nach
Ohe und werden in Ohe um 24:00
Uhr wieder abgeholt und zurück
zum U-Bahnhof Billstedt gebracht.
Zu dem Grünkohlessen gibt es ein
Bier 0,4 l sowie einen Kümmel.  Der
Preis (inkl. Busfahrt) beträgt für Mit-
glieder € 25 und für Nicht-Mitglie-
der € 28.

Verbindliche Anmeldungen ab
sofort an die Geschäftsstelle 

oder per E-Mail an 
wernerdantziger@alice-dsl.de.

WIR FÜR BILLSTEDT
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SCHLEMMBACH

& EULENSTEIN

IMMOBILIEN GMBH

DIE IMMOBILIENPROFIS
über

90
Jahre

HAUS- UND GRUNDSTÜCKSMAKLER

VERWALTUNGEN - BEWERTUNGEN

Tel. 040-711 861-0 Tel. 040-897 082-0

Wir kennen den Käufer für Ihre Immobilien!
Tragen Sie sich mit Veränderungsgedanken?

Und wünschen eine professionelle Vermarktung
Ihrer Immobilie?

Profitieren Sie von unserem Fachwissen.
Verwaltung Ihrer Immobilie: Ob Zinshaus,
Wohnungseigentümergemeinschaft oder

Gewerbefläche.
Wir lösen gern mit Kompetenz Ihre

Verwaltungsprobleme!
Rufen Sie uns an und vereinbaren ein

unverbindliches Beratungsgespräch unter:

Tel. 040-711 861-0 oder
info@schlembach-eulenstein.de

GABRIEL & SOHN
gegründet 1912

Ihr
Reifen
Profi

Ihr
Tuning

Profi

• Reparaturen

• Reifen

• Verkauf

• Tuning

Hermannstal 123 · 22119 Hamburg
Tel. 733 20 2-0 · Fax 733 20 233

www.AutohausRuetz.de

...einmalig in Hamburg

Postkarten aus der
Heimat

Im Herbst 2010 wird ein Postkarten-
Set mit 12 Motiven aus Billstedt,
Horn und Mümmelmannsberg
erscheinen. Die Karten zeigen die
Menschen, eindrucksvolle Orte und
Attraktionen und die Schönheit der
Stadtteile und sollen so den Blick
auf Billstedt-Horn verändern. Der
Hamburger Fotograf Thies Rätzke
hat eine Auswahl von Motiven in
Szene gesetzt.

Vom 25. August bis zum 06. Septem-
ber haben Sie die Möglichkeit , onli-
ne darüber abzustimmen, welche
Motive zu den Favoriten zählen und
gedruckt werden sollen. Wählen Sie
Ihr Lieblingsmotiv!
Unter www.billstedt-horn.ham-
burg.de finden Sie alle weiteren
Informationen.

Konzert mit den 
„Stimmen der Newa“

Wieder einmal gastiert das St.
Petersburger Vokalensemble „Stim-
men der Newa“ am Sonnabend,
dem 6. November, um 18.00 Uhr in
der Steinbeker Kirche, Steinbeker
Berg 3 in Oststeinbek. 

Die 13 Mitglieder des Ensembles
präsentieren dabei Chorgesang auf
höchstem Niveau: Geistliche Werke
russischer Komponisten sowie Lieder
aus der orthodoxen Liturgie vermit-
teln - dargebracht von den exzellen-
ten Stimmen professioneller Sänge-
rinnen und Sänger -  etwas von der
faszinierenden Atmosphäre russi-
scher Kirchen. Im Anschluss an den
sakralen Teil folgt dann eine Aus-
wahl typischer Volkslieder.

Der Eintritt zum Konzert ist frei, es
wird jedoch um eine Spende für die
„Stimmen der Newa“ gebeten, die
damit ihren Lebensunterhalt bestrei-
ten.

dn

ein Computerfrühstück für Altere
an. Es findet als gemeinsam gestal-
tete Freizeit mit der Gelegenheit des
Probierens, Erfahrungs-austausches
und gemein-samen Lernens am
Computer statt. In ent-spannter
Atmosphäre werden PC-Grundlagen
angewendet und es gibt viele Gele-
genheiten für individuelle Fragen
und Hilfestellungen. Beginn: Fr.
03.09.2010. Entgelt pro Termin
2,50€.

Computerfrühstück 
für Ältere

Ältere Menschen haben oft nicht die
unbefangene und selbstverständli-
che Herangehensweise an neue
Medien wie jüngere. Sie haben oft
Berührungsängste damit. Um Senio-
ren beim Umgang mit diesem
Thema zu helfen, bietet das Zen-
trum Grundbildung und Drittmittel-
projekte der Hamburger Volkshoch-
schule weiterhin dienstags (11:00 –
13:00) und freitags (11:00 – 12:30)

Die VHS in Kalten -
bergen/Billstedt 

Das Zentrum Grundbildung und
Drittmittelprojekte der Hamburger
VHS führt ihr erfolgreiches „Bil-
dungsprojekt für Alle“ ab Septem-
ber/ Oktober des Jahres in Kalten-
bergen fort. Angeboten werden wie
im letzten Semester zum kleinen
Preis 5 Kurse mit den Themen Eng-
lisch für AnfängerInnen,Bewegung
für Ältere, Yoga, Nordic Walking
und Gesund und lecker kochen für
wenig Geld . Die VHS setzt sich
weiterhin dafür ein, auch in Zukunft
den Quartiers-bewohnern mit gerin-
gem Einkommen kostengüns- tige
Angebote vor Ort zu machen.Geför-
dert wird das Projekt aus Mitteln zur
Programmförderung „Integrierte
Stadtteilent-wicklung“ des Bezirks-
amts HH-Mitte und der  Wohnungs-
baugenossen-schaften HANSA und
BVE.

Korrekturabzug vom Soeth-Verlag

Für Zeitung: Billstedter
überreicht durch

Druckerei Wendt
Tel. 040 /69 42 92 0 • Fax 040 /6 95 66 14

1. Korrektur vom 6.5.2010
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis

7.5.2010
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung, gilt
dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung und
Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusenden/
-faxen, da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Ihr Immobilienpartner
vor Ort

 

� Wertgutachten
� Vermietung
� Verkauf
� Gästezimmer

Telefon 714 98 112

�	�
���
�
�����
�1�

�
����
�
�������������
�������

■ Verkauf
■ Vermietung
■ Wertgutachten
■ Gästezimmer
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GARTENDIENST TREISCH
Fachbetrieb für Baumpflege und Baumsanierung

Baumarbeiten und Rodungen
Garten- und Erdarbeiten

Neuanlage und Pflege von Gärten und Grünanlagen
Betonpflaster- und Plattenarbeiten

Einzäunungen aller Art
Lieferung von Sand und Mutterboden

Schnee- und Eisbeseitigung

Mattkamp 27 • 22117 Hamburg
Tel. (040) 7 12 74 08 • Fax (040) 7 12 74 04

Freitag, 24. September 2010, 19 Uhr

Katharina Joanowitsch
liest aus eigenen Werken

Salon Helga Arndt, Washingtonallee 20
Eintritt: 2,50 €

Da es nur eine begrenzte Menge an Karten gibt, ist
es ratsam, vom Vorverkauf Gebrauch zu machen!

Billstedt aus der Luft - das Buch zur
Ausstellung

Im Oktober 2009 haben wir für zehn Tage im Billstedt
Center die Fotoausstellung „Billstedt aus der Luft - Auf-
nahmen aus den 1950er und 1960er Jahren“ gezeigt.
Jetzt ist das zugehörige Buch fertiggestellt. Es umfasst
etwa 50 Luftbilder sowie Texte zu den Themen Zen-
trum, Industrie, Wohnungsbau, Schulbau, Verkehr und
Öjendorfer Park.

Neben dem spannenden Blick von oben bezieht das
Buch seinen Reiz aus dem Umstand, dass es die Phase
beleuchtet, in der die städtebaulichen Strukturen
geschaffen wurden, die noch heute für Billstedt prä-
gend sind. Der umfangreiche soziale Wohnungsbau, der

Anschluss an das U-Bahnnetz, die Anfänge
des Billstedt Centers, die Verlagerung der
B5 ans Billeufer, der Ausbau des Schiffbe-
ker Wegs, die Führung der Autobahn
durch Tal der Glinder Au und die Herstel-
lung des Öjendorfer Parks - sie alle fallen
in diese Zeit. 

Erstmals werden wir die gut 90seitige Broschüre im Rah-
men des Gesprächs mit den ehemaligen Zwangsarbeite-
rinnen am 14.9. und auf unseren Stand bei de BilleVue
(25./26.9.) anbieten. Anschließend ist es über die Thalia-
Buchhandlung im Billstedt Center sowie während unse-
rer Bürozeiten in der Geschichtswerkstatt zu beziehen.

Bild des Monats
(Geschichtswerkstatt)

Auf diesem Bild ist die Billstedter
Hauptstraße auf Höhe der Einmün-
dung des Schiffbeker Wegs um 1960
zu sehen. Bis zur Eröffnung des U-
Bahnhofs Billstedt im Jahre 1969
befanden sich hier der Busbahnhof
und die Endhaltestelle der Straßen-
bahn. Anschließend wurde der Kreu-
zungsbereich grundlegend umge-
staltet und erhielt sein heutiges Aus-
sehen.
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Geburtstage
Diese Mitglieder des Bürgervereins feiern Geburtstag.

Wir wünschen gute Gesundheit und viel Freude im kommenden Lebensjahr

Roswitha Behn 20 10
Manfred Thau 23 10
Helmut Blum 24 10
Inge Gerbers 26 10
Egon Schutz 29 10

November 2010
Jürgen Tinger 3 11
Hans-Werner Krogmann 5 11
Gisela Blücher 5 11
Ute Johannes 7 11
Andreas Sonnek 8 11
Ingeborg Endrulat 10 11

Oktober 2010
Margarethe Henning 8 10
Walter Neumann 11 10
Sabine Stüven 11 10
Bernhard Hintze 13 10
Manfred Stahl 13 10
Maria   Heeb 15 10
Edith Ackermann 15 10
Sigrid Classen 16 10
Norbert Frühauf 17 10
Dirk Wiesenthal 19 10
Anita Schnack 20 10

Alexander Trombetta 11 11
Vera Nebel 12 11
Karl Gerth 12 11
Margot Zornig 13 11
Gerd Imholz 13 11
Renate Röhrs 16 11
Siegfried Hempel 17 11
Karin Ohde 19 11
Bärbel Werner 21 11
Candida Steuer 24 11
Helwe Boeck 25 11
Inge Oelschläger 29 11



12

Glaserei
Ludewig

GmbH

Meisterbetrieb seit über 110 Jahren

vom Fachmann
✰

über 200 Holzrahmenmuster
✰

Fertigung in eigener Werkstatt
✰

Beratung vor Ort
Hol-/Bringservice

✰

Musterecken zur Ansicht
für Zuhause

Hertelstieg 2 · 22111 Hamburg
Telefon 040/731 37 59 · Fax 040/733 89 01

Mobil 0171/577 65 53

Orthopädie-Schuhtechnik

• Orthopädische Maßschuhe
• Einlagen nach Maß und Gipsabdruck
• Medizinische Kompressionsstrümpfe
• Elektr. Fußbelastungsmessung
• Bandagen

Unsere Leistungen:
• Orthopädische Zurichtung an allen Schuhen
• Maßschuhe aller Art
• Schuhreparatur
• Diabetes Versorgung
• FINN-COMFORT Bequemschuhe
• MBT-Schuhe

Oststeinbeker Weg 65 • 22117 Hamburg • Tel. 040 / 713 87 87

Individuell
e Betreuung

schafft Ver
trauen!
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Korrekturabzug vom Soeth-Verlag

Für Zeitung: Billstedter

1. Korrektur vom 3.9.2009

� Anzeige ist OK

� Anzeige nach Korrektur OK

� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis

4.9.2009
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung, gilt die-
ser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung und Inhalt
zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusenden/-faxen,  da wir nur
für Fehler haften, die nach der Freigabe aufgetreten sind.
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Bildereinrahmung

Redaktionsschluss für Ausgabe
6/10: 5. November 2010

An den Bürger- und Kommunalverein Billstedt von 1904

Aufnahmeantrag
Vor-/Zuname:                                                                                Beruf:                                                                                                          

geboren am:                                                                                Ich wurde geworben durch:                                                                                                        

Straße:                                                                                                                                                                                            

PLZ, Ort:                                                                                Telefon:                                   Fax:                                                      

Hamburg, den                                                                                Unterschrift:                                                                                                        

Einzugsermächtigung
Ich ermächtige Sie hiermit bis auf Widerruf, meinen Beitrag von jährlich 33 Euro* von meinem/unseren Konto einzuziehen.

Name                                                                                Konto-Nr.:                                                                          

                                                                               BLZ:                                                                                  

Unterschrift                                                                                Bank:                                                                                                                                         

Hamburg,                                                                                *€ 2,75 monatlich pro Mitglied

Konto-Nr. des Bürgervereins: 1279/123960 bei der Hamburger Sparkasse (BLZ 200 505 50).

WERDEN AUCH SIE MITGLIED!
(Bitte in Blockschrift ausfüllen, ausschneiden und senden an die Geschäftsstelle des Bürgervereins

Bärbel Niewöhner, Steinbeker Weg 56, 22117 Hamburg)

✂


